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wie ihre studiengebühren bezahlt wurden
Ihre Studiengebühren werden von der Philadelphia Kirche Gottes be-
zahlt. Dies wird ermöglicht durch die Zehnten und freiwilligen Opfer-
gaben der Mitglieder der Philadelphia Kirche Gottes und anderer, die 
aus eigenem Antrieb das Werk der Kirche unterstützen. Diejenigen, 
die dieses weltweite Werk freiwillig fördern und unterstützen möchten, 
sind in diesem wichtigen Bestreben, allen Nationen das Evangelium zu 
predigen und bekannt zu machen, als Mitarbeiter gerne willkommen.

über unser titelbild Why go to 
church? Many admit they go out of habit, 

or as their “Christian duty.” Some go for 
the “children’s sake.” Others attend for the 

social contact. Regardless of the reasons, few 
have thought about what the church really 

is or what purpose it serves. This lesson gives 
the why and wherefore of the true Church! 
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Ich wollte Ihnen nur sagen, wie wunderbar der Bibel-
fernlehrgang ist. Es ist eine Ehre und ein Privileg, ihn zu 
erhalten. Vielen Dank an die hart arbeitende Familie im 
Hauptquartier, die so gut dafür sorgt, dass wir unsere 
Lektionen erhalten.

Ich weiß, dass ein Dollar nicht sehr viel ist, aber es 
ist alles, was ich im Moment habe. Ich weiß, wie viel Sie 
geben und bereit sind zu geben, und ich möchte auch 
so sein.

C.P., Denver, Colorado, U.S.A.

Ich möchte Ihnen für all die wunderbare Arbeit danken, 
die Sie leisten, um die Botschaft Gottes in die Welt 
zu bringen. Die Posaune, die königliche Vision und all 
Ihre anderen Publikationen waren sehr ermutigend, 
aufschlussreich und hilfreich, wenn es darum ging, 
Gottes Wahrheit zu erkennen und zu verstehen, was 
sie für mich persönlich und für die Welt als Ganzes 
bedeutet. Aber keine war so hilfreich wie der Herbert W. 
Armstrong College Bibelfernlehrgang.

Dieser Kurs ist wunderbar strukturiert und fließend, 
so dass er leicht zu verstehen ist. Es ist ein augenöffnendes 
und ehrfurchtgebietendes Bibelstudium, das Sie im tief-
sten Inneren Ihres Herzens berühren wird. Ich empfehle 
diesen Kurs allen, die lernen möchten, worum es in der 
Bibel wirklich geht. Es ist wirklich ein Schlüssel zum Ver-
ständnis dessen, was Gott sagt und was es für die gesamte 
Menschheit bedeutet. Es ist wirklich eine gute Nachricht!

Ich habe gerade Lektion 12 beendet und freue mich 
darauf, bis zum Ende weiterzumachen! Mit Hilfe dieses 
Kurses habe ich nun die Hoffnung, nach meiner Ent-
lassung aus der Haft getauft zu werden. Ich freue mich 
darauf, mich sofort mit einem wahren Prediger Gottes 
in Verbindung zu setzen.

Man kann gar nicht genug betonen, wie groß der Be-
darf und wie wichtig diese Arbeit ist, und ich danke 
allen, die daran beteiligt sind, diese Hilfsmittel zur Ver-
fügung zu stellen. Bitte machen Sie weiter so, und möge 
Gott Sie weiterhin in jeder Hinsicht segnen!

D.L., Midway, Texas, U.S.A.

Ich möchte Ihnen für alle Bücher danken, die ich er-
halten habe und für die, die noch kommen werden, und 
auch für den Bibelfernlehrgang ...

Ich genieße auch die Zeitschrift die Posaune und freue 
mich darauf, dass sie kommt, ... auch die königliche Vision ...

L.H., Escanaba, Michigan, U.S.A.

Was unsere 
studenten sagen
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die Kirche ist nicht ein gebäude In die fein 
gearbeiteten Innenräume vieler Kirchengebäude ist viel Arbeit geflos-
sen. Nicht weniger imposant sind die hoch aufragenden Außenanla-
gen, die die Menschen in Ehrfurcht versetzen. Nur wenige verstehen 
jedoch, dass es die Menschen sind, die die „Kirche“ ausmachen!
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Was ist die Kirche und 
warum gibt es sie?

Die westliche Welt hat die Existenz von Kirchen als selbstverständlich angesehen. Warum 
und von wem wurde die Institution der Kirche gegründet? Was ist ihr Zweck? Die 

Antworten auf diese Fragen sind entscheidend für die Erfüllung von Gottes Gesamtplan!

V
iele gehen davon aus, dass eine Kirche 
ein Gebäude mit einem Kirchturm auf der 
Spitze und einem Kreuz an der Fassade ist. 
In der Tat definieren einige Wörterbüch-
er den Begriff so. Menschen – zumindest 

einige  –  gehen jeden Sonntagmorgen in dieses Geb-
äude, um einen „Gottesdienst“ zu besuchen. Aber die 
Kirche ist kein Gebäude!

Der wahre Zweck und die Bedeutung der Kirche 
sind so wenig bekannt wie die Bibel selbst. Die 
Wahrheit über die Kirche, den Grund für ihre Ent-
stehung und ihren Zweck ist selbst der bekennenden 
christlichen Welt verborgen geblieben.

Warum gibt es also die Kirche? Welchem Zweck 
dient sie?

Kirche: teil von gottes plan
Es gibt in der Tat einen Zweck, an dem auf der Erde gear-
beitet wird. Es gibt einen Grund für die Anwesenheit der 

Menschheit auf der Erde, wie Sie in Ihren früheren Stud-
ien gelernt haben. Und für die Verwirklichung dieses eh-
rfurchtgebietenden Ziels gibt es einen Gesamtplan. Die 
Kirche Gottes ist ein wichtiger Teil dieses Plans! Denn 
wenn man ihr das Geheimnis nimmt, ist die Kirche für 
alle Völker von größter Bedeutung.

Um zu verstehen, „was und warum die Kirche ist“, 
müssen wir uns die Ereignisse vor Augen halten, die 
zur Gründung der Kirche geführt haben. Außerdem 
dürfen wir nicht aus den Augen verlieren, wer und was 
Gott ist – die göttliche Schöpfungsfamilie – und dass 
Gott Sich jetzt durch die Menschheit reproduziert.

Erinnern Sie sich, dass Satan, der ehemalige Cherub 
Luzifer, den Gott auf den Thron der Erde gesetzt hatte, 
gegen Gott rebellierte. Damit hörte die Regierung 
Gottes auf, auf der Erde zu herrschen. Luzifer 
lehnte Gottes Regierung ab und wurde zu Satan. 
Als solcher herrschte er mit der entgegengesetzten 
Lebensweise – Rebellion, Egozentrik und Konflikt. 
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Adam, dem ersten erschaffenen Menschen, wurde 
die Möglichkeit gegeben, ewiges göttliches Leben 
zu erhalten, wenn er Gott gehorcht und sich dem 
Gesetz Gottes und seiner Regierung unterwirft. Er 
hätte Satan auf dem Thron der Erde ablösen können, 
aber er lehnte die Regierung und den Weg Gottes 
ab. So blieb Satan auf dem Thron sitzen, wo er auch 
heute noch regiert. Adam und die menschliche Fam-
ilie wurden entführt und dazu verleitet, den egozen-
trischen, feindseligen Weg des Satans zu leben. Da-
raufhin verschloss Gott den Baum des Lebens und 
den Heiligen Geist Gottes, bis Jesus Christus den 
Thron der Erde erobern und Satan ablösen würde. Bei 
Seinem ersten Kommen, als der Mensch Jesus auf der 
Erde erschien, kam Christus nicht, um den Thron zu 
erobern, sondern um Satan zu besiegen, ihn zu erset-
zen und die entführte Welt mit Seinem vergossenen 
Blut freizukaufen. 

Die physische Erschaffung des Menschen begann 
mit Adam, dem ersten Menschen. Aber die geistige 
Neuschöpfung des Menschen begann mit Jesus Chris-
tus, dem zweiten Adam, der Sich qualifizierte, Satan 
als Weltherrscher abzulösen, indem Er bewies, dass Er 
der Regierung Gottes gehorchen und die Erde nach 
Gottes Gesetz regieren würde. 

Warum also die Kirche? Christus kam auch, um 
ausgewählte und auserwählte Menschen aus Satans 
Welt herauszurufen, damit sie sich von Satans Weg 
abwenden und den Weg des Gesetzes Gottes ein-
schlagen und sich qualifizieren, mit Christus zu regi-
eren, wenn Er kommt, um Satan auf dem Thron der 
Erde abzulösen. Diejenigen, die in die Kirche berufen 
werden, sind nicht nur für die Erlösung und das ewige 

Leben berufen, sondern auch, um den Weg der Re-
gierung Gottes zu lernen und den göttlichen Charak-
ter während dieses sterblichen Lebens im Zeitalter der 
Kirche zu entwickeln.

ZuKünftige Weltherrscher  
ausbilden

Damit Christus die Regierung Gottes über die Erde 
wiederherstellen kann, braucht er einen qualifizierten 
und organisierten Stab von Gotteswesen, die Ihm bei 
der Herrschaft über die Nationen helfen. Diese Men-
schen werden Satans falschen Weg abgelehnt und 
sich während ihres Lebens als loyal gegenüber der 
Regierung und den gerechten Wegen Gottes erwiesen 
haben.

In Gottes oberstem Gesamtplan hat Er Seine Kirche 
geschaffen, um diesen engagierten und organisierten 
Stab von Gotteswesen vorzubereiten. Die Kirche ist 
also Gottes Instrumentarium für Sein übergeordnetes 
Ziel, Sich Selbst zu reproduzieren. Diejenigen, die 
Gott aus dieser Welt in Seine Kirche berufen hat, sind 
Seine geistgezeugte und schließlich geborene Familie, 
die das herrschende Reich Gottes bilden wird!

Lassen Sie uns die Details studieren, die in der 
Bibel stehen. Aber bevor Sie beginnen, sollten Sie sich 
Ihr Studienwerkzeug besorgen  –  eine Bibel, etwas 
Papier und einen Stift oder Bleistift. Schlagen Sie 
in Ihrer Bibel die Bibelstellen nach, die als Antwort 
auf die Fragen angegeben sind, und schreiben Sie sie 
auf. Diejenigen, die diese Methode des Bibelstudiums 
anwenden, wissen, wie hilfreich sie ist, um die 
wichtigen Wahrheiten, die sie aus Gottes Wort lernen, 
zu behalten und zu wiederholen.

LEKTION 23
Wie satans Welt entstanden ist

Die Kirche Gottes ist aus dieser Welt herausgerufen 
worden (2. Korinther  6,  14-17; Offenbarung  18,  4). 
Aber warum? Was stimmt nicht mit der Welt?

Dies ist eine Welt des unglaublichen Fortschritts. 
Der Computer, das Düsenflugzeug, die Raumfähre 
und zahllose andere Wunderwerke der Wissenschaft 
und Technik sind entstanden. Die Menschheit hat 

Roboter auf dem Mars gelandet. Hunderte von 
menschengemachten Satelliten umkreisen die Erde. 
Das Internet ermöglicht mehr als 3 Milliarden 
Menschen rund um den Globus die nahezu sofortige 
Kommunikation von Fakten und Ideen. 

Aber dies ist nicht nur eine Welt des unglaublichen 
Fortschritts, sondern auch eine Welt voller Probleme, 
Übel, Sorgen, Leiden, Ängste, Gewalt und Krieg. Ein 



unglaublicher fortschritt inmit-
ten entsetZlicher übel Zahllose Wunderw-
erke der Wissenschaft und Technologie sind das Ergebnis 
des menschlichen Einfallsreichtums. Doch ironischer-
weise war der Mensch nicht in der Lage, die unzähligen 
Probleme zu lösen, die diese Welt heimsuchen.
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großer Teil der Weltbevölkerung ist unzufrieden und 
unglücklich. Zwanzig Prozent der Erwachsenen in der 
Welt sind Analphabeten. Millionen von Menschen 
leben in bitterer Armut, in Schmutz und Elend!

Wie ist die Welt so geworden?
Lassen Sie uns kurz zusammenfassen, was wir in 

den vorherigen Lektionen gelernt haben, damit wir 
den wahren Zweck der Kirche Gottes besser verstehen.

Erstens: Alles begann mit Gott. Am Anfang fin-
den wir zwei Persönlichkeiten – Gott und das Wort 
(Johannes  1,  1). Sie hatten Leben – Leben aus sich 
selbst heraus – ohne Anfang und Ende. Ihre Aufga-
be, oder ihr Beruf, war das Erschaffen. Und sie hat-
ten Liebe füreinander. Sie waren in vollkommener 
Übereinstimmung.

Es gab auch eine Führungsrolle. Gott war der 
Anführer, und das Wort tat, was Gott ihm sagte.

Und Gott schuf durch das Wort, das später Jesus 
Christus wurde, die Engel und das gesamte Universum, 
einschließlich der Erde (Epheser 3, 9). Gott setzte den 

gesalbten Cherub Luzifer auf einen Thron auf der 
Erde und setzte Engel unter ihn. Aber Luzifer und 
diese Engel rebellierten gegen die Regierung Gottes. 
Sie wandten sich dem Weg des „Nehmens“ statt des 

„Gebens“ zu, dem Hass und der Opposition statt der 
Liebe; der Eitelkeit, dem Begehren, dem Habenwollen; 
der Eifersucht, dem Neid, der Rebellion gegen die 
Autorität; dem Wettbewerb, der zu Streit, Gewalt und 
Zerstörung führt.

Luzifer und seine Engel stiegen in den Himmel 
auf und versuchten, Gott von Seinem Thron zu sto-
ßen und das ganze Universum zu beherrschen. Aber 
sie wurden auf die Erde zurückgeworfen. Infolge ihrer 
Rebellion wurde die Oberfläche des Planeten ruiniert 
und von Dunkelheit erfüllt.

Dann erneuerte Gott die Oberfläche der Erde in 
sechs Tagen und schuf die Flora und Fauna – Pflanzen, 
Tiere, Vögel und Fische. Und am sechsten Tag schuf 
Er den Menschen (1. Mose  1,  26-31). Der Mensch 
wurde geschaffen, um schließlich in die Familie 
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24 stunden am tag „auf sendung“! 
So wie ein Radio auf ein Programm oder eine Musik 
eingestellt werden kann, die über den Äther übertragen 
wird, ist der menschliche Verstand bereits auf Satans 
geistige „Wellenlänge“ eingestellt.

Gottes geboren zu werden. Aber Adam wurde bei 
seiner Erschaffung kein ewiges Leben geschenkt. Er 
hatte nur eine vorübergehende, chemische, physische 
Existenz, und doch hätte ihm Unsterblichkeit verliehen 
werden können.

Hätte Adam vom Baum des Lebens genommen, 
hätte er den Geist Gottes empfangen, der ihn als 
geistiges Kind Gottes gezeugt hätte, das später von 
Gott geboren werden sollte! Gott hätte Adam und 
Eva weiterhin gelehrt. Sie hätten viel geistiges Wissen 
erhalten, bevor ihr erstes Kind geboren wurde. Und 
das Wort, der Gott des Alten Testaments, der zu Jesus 
Christus wurde, hätte Kain und Abel schon bald nach 
ihrer Geburt die richtige Einstellung eingeimpft. Als 
sie erwachsen wurden, hätten sie ihren Kindern den 
Weg Gottes gelehrt.

Gott hätte die Kirche direkt im Garten Eden grün-
den können! Adam hätte den Heiligen Geist Gottes 
empfangen können, um sich mit seinem menschlichen 
Geist zu vereinen, ihn als Sohn Gottes zu zeugen, ihm 

den Anfang des unsterblichen Lebens zu geben und 
ihn mit Gott zu vereinen. Hätte Adam die richtige 
Wahl getroffen, hätte Gott den Satan verbannt und 
Adam hätte den Thron der Erde erhalten, er wäre in 
die Familie Gottes geboren worden und ihm selbst 
wäre unsterbliches Leben geschenkt worden, Adam 
stand im Garten Eden auf dem Prüfstand, um zu se-
hen, ob er sich qualifizieren würde, Satan abzulösen 
und über die ganze Erde zu herrschen. Adam muss-
te Satans Lebensweise ablehnen, die durch den Baum 
der Erkenntnis von Gut und Böse repräsentiert wurde. 
Aber Adam traf die falsche Entscheidung. Er aß von 
dem Baum des Todes. Er hat nicht vom Baum des Le-
bens gegessen. Daher war er nicht qualifiziert, Satan 
auf dem Thron der Erde abzulösen.

Indem er von dem Baum der Erkenntnis von 
Gut und Böse aß, wählte Adam den Weg des selbst 
erworbenen Wissens. Satan beeinflusste nun alles, 
was Adam tat. Es war der Satan, der Adam durch Eva 
dazu brachte, die falsche Entscheidung zu treffen. Es 
war der Satan, der Kain dazu brachte, Abel zu töten. 
Satan, der Gott dieser Welt (2. Korinther 4, 4), hat die 
Nachkommen von Adam und Eva seither beeinflusst!

Satan hat die ganze Welt verführt (Offenbarung 12, 9). 
Das ist Satans Zivilisation, die er durch den ersten Men-
schen Adam begann, als dieser sündigte. Sie umfasst die 
falsche Bildung dieser Welt, ihre falschen Religionen, ihr 
Regierungs- und Wirtschaftssystem und ihre sozialen 
Bräuche.
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1. Ist Satan der Mächtige der in der Luft herrscht? 
Epheser 2, 2.

kommentar: Als der Mächtige der in der Luft 
herrscht verbreitet Satan seine egoistischen und eitlen 
Haltungen, seinen Wettbewerb, der zu Streit führt. Sa-
tans Einfluss kann mit der Ausstrahlung von Fernseh- 
und Radiosendungen verglichen werden. Ihr Radio 
zum Beispiel empfängt die elektromagnetischen Wel-
len, die von den Sendern der verschiedenen Radiosen-
der ausgestrahlt werden. Der menschliche Geist kann 
Satans „Sendungen“ auffangen, weil der menschliche 
Geist in jedem Einzelnen auf die geistige „Wellenlänge“ 
des Teufels abgestimmt ist!

Als Adam im Garten Eden seine Entscheidung traf, 
lehnte er Gott, den Geist Gottes und das unsterbliche 
Leben ab. Der menschliche Geist in Adam wurde von 
dem Zeitpunkt an, als er Gott zum ersten Mal unge-
horsam war, auf die geistige Wellenlänge Satans ein-
gestimmt. Und seine Nachkommen sind im Laufe der 
Zeit und bis ins 21. Jahrhundert hinein immer noch 
auf Satans Wellenlänge eingestellt – empfänglich für 
die Herrschaft Satans.

2. Als Adam die Entscheidung traf, von dem 
Baum der Erkenntnis von Gut und Böse zu essen, hat 
Gott dann den Heiligen Geist vor Adam und seinen 
Nachkommen verschlossen? 1. Mose 3, 24.

kommentar: Gott erlaubte Adam nicht, von der 
Frucht des Baumes des Lebens zu essen, nachdem er 
gesündigt hatte. Der Heilige Geist war von der ge-
samten Menschheit abgeschnitten, bis Gott ihn durch 
Christus, den zweiten Adam, wieder verfügbar mach-
te – aber nur für diejenigen, die von Gott in Seine Kir-
che berufen wurden, die am Pfingsttag im Jahre 31 n. 
Chr. begann. Diese Kirche hat sich durch die Jahr-
hunderte bis zum heutigen Tag erhalten. Der Heili-
ge Geist wird erst nach der Wiederkunft Jesu Chris-
ti über die gesamte Menschheit ausgegossen werden 
(siehe Joel  3,  1). Zukünftige Lektionen des Herbert 
W. Armstrong College Bibelfernlehrgangs werden Gottes 
umfassenden Heilsplan für die gesamte Menschheit 
ausführlich erläutern.

der Wahre ZWecK der Kirche
1. Wann hat die Familie Gottes verfügt, dass Jesus 
Christus kommen und die Strafe für die Sünden 
der Menschheit bezahlen würde? Offenbarung 13, 8, 
letzter Teil.

kommentar: Das Verschließen des Baumes des 
Lebens vor der menschlichen Familie markierte die 
Gründung der gegenwärtigen Welt, die noch immer 

unsichtbar von Satan beherrscht wird. Schon bei der 
Gründung dieser Welt wurde von Gott bestimmt, dass 
das Wort als Opferlamm Gottes auf der Erde geboren 
werden würde, um die Menschheit von der Herrschaft 
des Entführers Satan zu erlösen.

2. Aber bevor Christus diesen Teil Seiner Mission 
auf der Erde erfüllen konnte, musste Er Sich erst qua-
lifizieren, um den Thron der Erde zu übernehmen? 
Matthäus 4, 1-11.

kommentar: Jesus hat Sich qualifiziert, Satan als 
Herrscher der Erde abzulösen, indem er ihn überwun-
den hat. Er widerstand den Versuchungen des Teufels, 
nachdem er 40 Tage und 40 Nächte gefastet hatte.

3. Nachdem Jesus Sich qualifiziert hatte, Satan als 
Weltherrscher abzulösen, begann Er dann, das Evange-
lium vom Reich Gottes zu predigen? Markus 1, 13-15. 
Hat Er auch Jünger berufen, um sie persönlich zu unter-
richten? Markus 1, 16-20; 3, 14.

bedeutung des trainings So wie ein 
Sportler fleißig trainieren muss, um Spitzenleistungen 
in seinem Sport zu erreichen, so trainieren auch wahre 
Christen für große Aufgaben in der Welt von morgen.
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kommentar: Solange Christus nicht qualifiziert 
war, konnte die gute Nachricht vom kommenden 
Reich Gottes in dieser Welt nicht verkündet werden. 
Nachdem der Sohn Gottes dem Satan widerstanden 
und ihn besiegt hatte, war Er qualifiziert, die Regie-
rung Gottes wiederherzustellen und das Reich Got-
tes auf Erden zu errichten! Aber auch die Kirche muss 
sich qualifizieren, mit Ihm zu regieren. Bevor Er die 
neutestamentliche Kirche gründete, berief Jesus Sei-
ne 12 Jünger. Ein Jünger ist ein Schüler, ein Lernender. 
Christus hat sie ausgewählt – sie haben nicht Ihn aus-
gewählt. Er sagte zu Simon (Petrus) und seinem Bru-
der Andreas: „Kommt, folgt mir nach; ich will euch zu 
Menschenfischern machen!“

Jesus lehrte und bildete die  12  Jünger aus, damit 
sie Lehrer werden konnten – damit Er um sie herum 
die Kirche gründen konnte. Die Apostel sollten Teil 
des Fundaments der Kirche sein. Sie würden die 
Lehrer derjenigen sein, die Gott später in Seine Kirche 
berufen würde.

Aber niemand wurde Mitglied der Kirche, bevor 
Jesus in den Himmel aufgefahren war. 

4. Kann nun „jeder, der will“ Gottes Heiligen Geist 
empfangen und dadurch ein Mitglied der Kirche 
Gottes werden? Johannes 6, 44.

kommentar: Kein Mensch kann zu Christus kom-
men – es sei denn, der Geist des Vaters zieht ihn. Jesus 
hat nicht gesagt, dass jetzt jeder kommen kann, der 
will. Aber die Jünger wurden berufen und ausgebil-
det, damit sie andere lehren konnten, die Gott in Seine 
Kirche rufen würde.

5. Wie viele hatte Gott am Pfingsttag, als der Heilige 
Geist denjenigen zur Verfügung gestellt wurde, die Er in 
Seine Kirche berufen würde, bereits berufen? Apostel-
geschichte 1, 15; 2, 1-4. Wie viele fügte Gott an diesem 
Tag der Kirche hinzu? Apostelgeschichte 2, 41. Hat Gott 
auch täglich andere zur Kirche hinzugefügt? Vers 47.

kommentar: Etwa 120 wurden am Pfingsttag, 31. 
n. Chr., Mitglieder der Kirche Gottes, als sie erstmals 
mit dem Heiligen Geist getränkt wurden. Weite-
re 3000 bekehrten sich später am selben Tag. Sie wur-
den von den Aposteln unterrichtet. Während der Zeit 
der Apostel vervielfachte sich die Zahl der bekehrten 
Mitglieder weiter.

6. Werden die Königreiche (Regierungen) dieser 
Welt von den Heiligen in der morgigen Welt regiert 
werden? Daniel 7, 18, 22, 27; Offenbarung 2, 26-27; 
5, 10; 20, 4.

kommentar: Die Kirche ist das Reich Gottes im 
„Embryo“ – noch nicht geboren. Die Mitglieder sind 

die gezeugten Kinder dieses Reiches! Jesus ist ge-
kommen, um durch sie eine neue Welt  –  eine neue 
Zivilisation – zu schaffen. Sie werden Ihm helfen zu 
regieren und Seine Lebensweise zu lehren, wenn Er 
wiederkommt. Die Mitglieder der Kirche befinden 
sich jetzt in der Ausbildung, damit sie während des 
Millenniums und der Zeit des Großen Weißen Throns 
die Millionen und sogar Milliarden von Menschen 
lehren können!

Diejenigen, die in Gottes Kirche sind, werden jetzt 
gelehrt, wie sie leben sollen. Ihnen wird beigebracht, wie 
man eine richtige Gesellschaft und eine richtige Zi-
vilisation aufbaut, die sowohl glücklich als auch pro-
duktiv sein wird. In der neuen Zivilisation wird jeder 
mit jedem zusammenarbeiten. Alle werden in Frieden 
leben und das Leben in vollen Zügen genießen! Wenn 
Gottes Regierung erst einmal etabliert ist und ihre vol-
le Wirkung entfaltet, wird die Welt von morgen keine 
der Probleme haben, die die Welt Satans heute hat.

7. Prüft Gott die Mitglieder, die sich in der Aus-
bildung zu den Lehrern von morgen befinden, um 
festzustellen, ob sie der Regierung Gottes gehor-
chen werden, wie Abraham es tat? Psalm  11,  4-5; 
Jeremia  17,  10;  1.  Petrus  4,  12-13; Jakobus  1,  2-4;   
1. Korinther 3, 13.

kommentar: Diejenigen, die in Gottes Kirche be-
rufen werden, müssen eine Entscheidung treffen, wie 
Adam es tat. Auch sie müssen sich entscheiden, ob sie 
Gott folgen wollen oder nicht. Wenn sie weiterhin 
nach Gottes Willen leben, werden sie geprüft und ge-
testet, damit Gott weiß, dass das „Herz“ eines jeden 
Mitglieds wirklich Gott zugewandt ist, bevor Er oder 
sie in die Familie Gottes geboren wird.

8. Was hat Christus dem Petrus befohlen, der 
der Hauptapostel der frühen Kirche werden sollte? 
Johannes 21, 16-17.

kommentar: Auch die Kirche Gottes folgt heute 
dem Gebot Jesu: „Weide meine Schafe!“. Die Kirche 
hat ein umfangreiches Bildungsprogramm, um die ge-
zeugten Kinder Gottes zu lehren. Dies geschieht durch 
die Belehrung der Mitglieder durch Gottes Prediger 
in den wöchentlichen Sabbatgottesdiensten und durch 
die Veröffentlichungen der Kirche. Die Philadelphia 
Kirche Gottes veröffentlicht zahlreiche Broschüren, 
diesen Bibelfernlehrgang, den Sie gerade studieren, die 
Philadelphia Posaune, die königliche Vision, True Edu-
cation und die Posaune-Kurzmitteilungen. Und dann 
ist da noch die Fernsehsendung Der Schlüssel Davids.

Dies sind die wichtigsten Mittel, mit denen die 
Kirche ihre Mitglieder lehrt („ernährt“), die in Gottes 



armstrong auditorium
Ein hervorragendes Beispiel für ein wunderschönes Gebäude, das 
auf einem festen Fundament errichtet wurde – wie wahre Christen, 
die zu geistlichen „Säulen“ im Haus Gottes werden sollen.

Das Armstrong Auditorium befindet sich auf dem Campus des 
Herbert W. Armstrong College in Edmond, Oklahoma, und 
wurde auf einem tiefen und soliden Fundament errichtet. Die 
Bibel zeigt, dass ein mit dem Geist geborener Christ ein integraler 
Bestandteil eines geistlichen Gebäudes ist – der Kirche Gottes, 
die auf dem felsenfesten Fundament von Jesus Christus, Seinen 
Aposteln und Propheten errichtet wurde!

AC
BC

C
 (4)



herbert w. armstrong college bibelfernlehrgang10 LEKTION 23

Kirche berufen wurden, Schüler zu werden, damit sie 
gelehrt werden können, Lehrer zu werden. Lehrer 
müssen erst gelehrt werden, bevor sie andere lehren 
können. Gott bildet jetzt durch Seine Kirche Lehrer 
aus, um den Rest der Menschheit zu lehren!

Die Kirche kann als das Lehrerseminar Gottes be-
zeichnet werden, das Herrscher und Lehrer auf das Re-
ich Gottes vorbereitet, wenn Gott der Welt als Ganzes 
Erlösung und ewiges Leben anbietet.

9. Hat Gott Seiner Kirche auch befohlen, Seine 
Wahrheit zu veröffentlichen und in der Welt zu pre-
digen? Markus 13, 10; Matthäus 28, 19-20. Hat Jesus 
prophezeit, dass das Evangelium vom Reich Gottes 
in der Ära Seiner Philadelphia Kirche als Zeugnis in 
der ganzen Welt verkündet werden würde? Matthä-
us 24, 14. Hat die Kirche heute den Auftrag, dieselbe 
Botschaft erneut zu verkünden? Offenbarung 10, 11.

kommentar: Die Predigt der Kirche und die Ver-
öffentlichung der Botschaft Gottes in der Welt ist das 
wichtigste Mittel, mit dem Gott verschiedene Men-
schen in Seine Kirche ruft, um sie zu schulen. Für die 
Millionen, die sie hören, die Gott aber derzeit nicht 
beruft, ist sie lediglich ein Zeugnis.

die gründung der Kirche
Wie und wann hat Jesus Christus die Kirche Gottes ge-
gründet? Er begann tatsächlich damit, durch die Pro-
pheten des Alten Testaments einige zu berufen, die das 
Fundament der Kirche bilden sollten (Epheser 2, 20). 
Die Propheten bilden zusammen mit Jesus und Seinen 
Aposteln das Fundament des geistlichen Hauses Got-
tes, das jetzt von Christus gebaut wird. Lassen Sie uns 
das verstehen.

1. Hat Jesus gesagt, dass Er Seine Kirche bauen wird? 
Matthäus  16,  18. Was musste geschehen, bevor die 
neutestamentliche Kirche gegründet werden konnte?  
Johannes 7, 37-39.

kommentar: Die Kirche konnte nicht wirklich 
gegründet werden, bevor Jesus in den Himmel aufge-
fahren und verherrlicht worden war. Dann konnte der 
Heilige Geist gesandt werden, um in denen zu sein, die 
der Vater berufen hatte. Dennoch hat Gott schon vor 
langer Zeit damit begonnen, einige wenige zu berufen, 
um mit der Gründung der Kirche zu beginnen – na-
mentlich Abraham und die anderen Propheten. Dazu 
gehören vielleicht auch der gerechte Abel, Henoch und 
Männer wie Noah, die vor Abraham lebten.

Auf jeden Fall begann der Ewige durch die Prophe-
ten Abraham, Isaak, Jakob und Josef das eigentliche 
Fundament Seiner Kirche zu legen. Im Laufe der Jahre, 

von Abraham bis zu Christus, hat Gott Seine Prophe-
ten aus der Welt Satans herausgerufen und vorbereitet, 
um Teil dieses Fundaments zu werden.

2. Wurde die Gemeinde Israels zur Zeit des Mose 
auch als Kirche bezeichnet? Apostelgeschichte 7, 38.

kommentar: Gott hat das Volk Israel  –  die Ge-
meinde oder „Kirche in der Wüste“ – erschaffen. Das 
Volk erhielt Gottes Regierung, aber nicht Seinen Hei-
ligen Geist! Diese Israeliten wurden nicht geistig ge-
zeugt, um zukünftige Gotteswesen zu werden. Den-
noch erfüllte das alte Israel eine notwendige Rolle 
in Gottes Gesamtplan, wie Sie in Lektion 20 gelernt 
haben.

3. Was sollten die Apostel zusammen mit den Pro-
pheten bilden? Epheser 2, 19-22, insbesondere Vers 20. 
Wer ist das Haupt der Kirche? Epheser 5, 23.

kommentar: Während der 3½ Jahre des irdischen 
Dienstes Jesu rief Er die Jünger aus, die die ursprüng-
lichen 12 Apostel werden sollten. Er lehrte und schul-
te sie, während er das Werk Gottes verrichtete. Sie 
sollten zusammen mit den Propheten das Fundament 
der Kirche bilden – mit Christus, dem „wichtigsten 
Eckstein“, als Haupt der Kirche.

4. Wann hat Jesus, nachdem Er die  12  Apostel 
ausgebildet hatte, die Kirche tatsächlich gegründet? 
Apostelgeschichte 2, 1-4.

kommentar: Die neutestamentliche Kirche wurde 
am Pfingsttag im Jahre 31 n. Chr. gegründet. An die-
sem Tag wurden die „Erstlinge“ des Reiches Gottes 
durch den Heiligen Geist Gottes gezeugt. Und durch 
Gottes Geist, der in allen Propheten, Aposteln und 
Kirchenbrüdern wohnte, werden sie bei der Wieder-
kunft Christi in Macht und Herrlichkeit zur Unsterb-
lichkeit auferweckt (oder verwandelt, wenn sie noch 
leben)!

So stellt die gesamte Kirche  –  jetzt das Reich 
Gottes im „Embryo“ – den allerersten aller Menschen 
dar, die schließlich als Gottwesen in das Reich Gottes 
hineingeboren werden!

5. Wer wird in dem geistlichen Tempel – der Kir-
che –, den Christus gebaut hat, die „Säulen“ bilden? 
Offenbarung 3, 7, 12.

kommentar: Die Säulen eines Gebäudes haben 
eine sehr wichtige Funktion. Säulen sind oft wichtige 
Stützen für den Überbau eines Gebäudes. Die Phila-
delphier in Gottes Kirche haben sich Gott gegenüber 
als loyal erwiesen. Sie haben Christus nicht verleugnet 
und sich an Sein Wort gehalten (Vers  8). Sie haben 
sich als besonders treu erwiesen, wenn es darum ging, 
Gottes Wahrheiten und Lebensweise in der Welt zu 
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Wie ein bräutigam seine braut  
liebt Auf die gleiche Weise übt Christus Seine 
zärtliche, liebevolle Herrschaft über die Kirche,  
Seine angetraute Braut, aus.
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verteidigen und zu lehren, selbst inmitten einer großen 
Rebellion in Gottes eigener Kirche.

Gott offenbarte der philadelphischen Ära durch 
Seinen Endzeitapostel eine enorme Menge an geistli-
chem Wissen. Nach seinem Tod, wie wir in den ver-
gangenen Lektionen behandelt haben, fiel die große 
Mehrheit der Kirche von der Wahrheit ab und das 
laue laodizäische Zeitalter begann (Verse  14-20). Es 
gab jedoch einige wenige Philadelphier, die auch wäh-
rend der laodizäischen Ära an der Wahrheit festhielten. 
Allen Philadelphiern ist die Belohnung versprochen, 
Säulen zu sein – eine Hauptposition an Gottes Thron 
für immer. Keine andere heutige Gruppe wird diese 
Stufe der Belohnung erreichen.

regierung in der Kirche
Die Kirche – der geistige Tempel Gottes, den Christus 
baut – muss fest zusammengehalten werden und wird 

es auch. Wie ist das möglich? Es ist die Regierung der 
Kirche, die die Glieder des Leibes Christi zementiert 
und zusammenschweißt, so dass alle in Frieden, 
Harmonie und Einheit der Ziele funktionieren!

1. Wer hat in der Kirche die Regierung gestellt? 
1. Korinther 12, 28.

kommentar: Das alte Israel, die „Kirche“ oder 
Gemeinde der alttestamentlichen Zeit, war eine Na-
tion in der Welt, wenn auch nicht von der Welt, wie 
Gott sie organisiert hatte. Seine Regierung war hier-
archisch. Es war eine theokratische Regierung – eine 
Regierung von oben nach unten – das genaue Gegen-
teil von Demokratie. Ebenso ist die Kirche Gottes 
heute unter einer theokratischen Regierung organi-
siert, die eine hierarchische Form hat. Nicht die Mit-
glieder bestimmen die Amtsträger in der Kirche, son-
dern Gott, so wie Er auch die Laienmitglieder in der 
Kirche bestimmt (1. Korinther 12, 18; Johannes 6, 44;  
Apostelgeschichte 2, 47).

Die gegenwärtige Regierung in Gottes Kirche ist 
dieselbe Regierungsform, mit der Christus alle 
Nationen während des Millenniums und des Großen 
Weißen Throngerichts regieren wird. Diejenigen, die 
heute in der Kirche Gottes sind, haben sich freiwillig 
unter die Autorität Seiner Regierung gestellt. So lernen 
sie, im Reich Gottes zu regieren. Und wie? Indem sie 
zunächst während ihres irdischen Lebens von der Re-
gierung Gottes regiert werden. Gottes gezeugte Kin-
der lernen, in der Welt von morgen zu herrschen, in-
dem sie sich heute Gottes Regierung in Seiner Kirche 
unterwerfen und diese verwalten! Lassen Sie uns das 
verstehen.

2. Wer ist das Haupt der Kirche? Kolosser  1,  18; 
Epheser 1, 22-23; 5, 22-24.

kommentar: Christus ist das Haupt der Kirche, 
so wie ein Ehemann das Haupt seiner Frau ist. Die 
menschliche Familienstruktur ist ein Abbild der gött-
lichen Familie Gottes und soll nach dem Gesetz Got-
tes regiert werden, das sich in dem einen Wort Liebe 
zusammenfassen lässt. Indem wir die Prinzipien von 
Gottes Regierung in unseren Familien befolgen, ler-
nen wir, wie wir Gottes Weg anwenden und diejeni-
gen richtig regieren, die Christus im Millennium unter 
unsere Herrschaft stellen wird!

3. Wie regiert Christus als Haupt der Kirche? 
Vers 25.

kommentar: Christus regiert die Kirche – Seine 
zukünftige Frau – in Liebe und tut immer, was das 
Beste für sie ist. Er hat die Kirche so sehr geliebt, 
dass Er für sie gestorben ist, damit sie bei Seiner 
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Wiederkunft Vergebung der Sünden erlangen und 
unsterblich werden kann.

Ehemänner sollen sich Christus unterordnen  
(1. Korinther 11, 3) und Seinem Beispiel der Liebe gegen-
über ihren eigenen Familien folgen. Auch sie sollen ler-
nen, in Liebe zu regieren – nicht als Tyrannen! Ehemän-
ner und Väter sollten ihre Haushalte nach Gottes Gesetz 
regieren – zum Wohle der Regierten. Und die Ehefrauen 
sollen sich ihren Männern unterordnen, so wie die Kir-
che sich Christus unterordnen soll (Epheser 5, 24). Wie 
klar ist es doch, dass Gottes Volk lernt zu regieren, indem 
es regiert wird!

4. Gibt es unter der Führung und Leitung Christi 
verschiedene Abläufe in dem einen Leib der Kirche Got-
tes? 1. Korinther 12, 4-6, 12. Und ist die Kirche Gottes 
gründlich organisiert? Epheser 2, 19-22; 4, 15-16.

kommentar: Beachten Sie besonders, dass es nur 
eine Kirche gibt, nicht viele Kirchen. Die Kirche 
ist nicht geteilt. Die Kirche – „das Haus Gottes“ – ist 
eine Familie, so wie Gott eine göttliche Familie ist. 
Die Kirche wird auch mit einem Gebäude und ei-
nem menschlichen Körper mit seinen verschiedenen 
Teilen verglichen. Heute ist die Kirche gemäß den 
Anweisungen von Jesus Christus in Seinem geschrie-
benen Wort gut organisiert. Alle Teile sind miteinan-
der verbunden und arbeiten in Harmonie und Team-
work zusammen. Die Kirche ist zusammengepresst, 
so eng, als wäre sie zusammengeschweißt. Das zeigt 
organisierte Einheit!

5. Welche geistlichen Ämter hat Gott in der Kir-
che unter Christus eingerichtet, um die verschiedenen 
Aufgaben der Kirche zu verwalten? Verse 11-12.

kommentar: Ein Apostel ist „Einer, der ausgesandt 
wurde“ mit der Botschaft des Evangeliums Christi vom 
kommenden Reich Gottes, einschließlich der Aufsicht 
über die Verkündigung dieser Botschaft an die Welt 
durch andere Mittel und Personen als ihn selbst.

Der nächste Rang unter dem Apostel ist der des 
Propheten. Das Wort „prophezeien“ wird oft im Sinne 
von „predigen oder verkünden“ verwendet. Da die 
Bibel für unsere Zeit vollständig ist, gibt Gott den 
Propheten jetzt keine besondere Offenbarung, indem 
er direkt in einer Vision zu ihnen spricht. Propheten 
erhalten zwar Offenbarungen von Gott, wie wir noch 
sehen werden, aber diese Offenbarung stammt aus 
der Bibel – es ist eine Offenbarung, die sich aus dem 
geschriebenen Wort Gottes beweisen lässt.

Zu Zeiten des Paulus waren Evangelisten leitende 
Prediger, die das Evangelium in der Öffentlichkeit  
verkündeten, sogar Ortsgemeinden gründeten und 

unter dem Apostel die Aufsicht über einige Gemein-
den hatten. Daher kann ein Evangelist eine leitende 
Funktion unter dem Apostel oder Propheten in der 
Kirche haben. Ein Evangelist ist nicht unbedingt an 
einem Ort stationiert.

Prediger sind in der Regel Amtsträger, die einer 
Ortsgemeinde oder einer Gruppe von Ortsgemeinden 
vorstehen.

In der frühen neutestamentlichen Kirche gab es 
auch Lehrer, die nicht unbedingt Prediger waren. 
Dennoch werden alle Prediger und Lehrer an an-
deren Stellen im Neuen Testament als Älteste be-
zeichnet. Daher gibt es in der Kirche Gottes heute 
sowohl predigende als auch nicht predigende Älteste. 
Predigende Älteste sind Pastoren der örtlichen Kir-
chen. Und einige Älteste, die nicht alle Prediger sind, 
werden in der heutigen Kirche als lokale Älteste  
bezeichnet.

6. Entscheiden die Mitglieder des Leibes Chris-
ti selbst, was sie glauben wollen, oder offenbart Gott 
Seine Wahrheit nur Seinen Aposteln und Propheten? 
Epheser 3, 3-5.

kommentar: Die frühe neutestamentliche Kirche 
erhielt ihren Glauben, ihre Lehren und Bräuche von 
den Aposteln, die von Christus persönlich gelehrt 
worden waren. Die einzelnen Mitglieder der frühen 
Kirche haben also weder selbst über die Lehre ent-
schieden, noch haben sie die Wahrheit persönlich von 
Christus erhalten. Christus lehrte die Apostel, und 
er machte sie dafür verantwortlich, die Lehren an 
die Kirche weiterzugeben (Matthäus  28,  20). Diesel-
ben Lehren werden von den Aposteln Gottes in der  
Endzeit gelehrt.

7. Was hat Gott der Kirche durch den Apostel Pau-
lus aufgetragen zu sprechen? 1. Korinther 1, 10; 12, 25.

kommentar: In Gottes Wort heißt es, dass alle Glie-
der des Leibes Christi „dasselbe reden“ müssen. Mit 
anderen Worten, es darf keine Spaltung geben in dem, 
was geglaubt, gelehrt oder gepredigt wird. Gottes Kir-
che kann nicht gespalten werden! Deshalb halten die 
einzelnen Glieder des Leibes Christi auch heute un-
erschütterlich an den Lehren der Apostel fest – genau 
wie die frühen Christen des Neuen Testaments.

Die Lehren der Kirche Gottes kamen von Gott 
durch Jesus Christus, der die ursprünglichen Apostel 
lehrte. Dieselben Lehren wurden von Gottes Endzeit-
Apostel Herbert W. Armstrong gelehrt, den Christus 
durch Sein geschriebenes Wort lehrte. Heute lehrt 
Gottes Apostel Gerald Flurry den ihm unterstellten 
Predigern treu dieselben Lehren. Und diese Prediger 



das evangelium geht Zu den staatsoberhäuptern der Welt  
Als „Ausgesandter“ sprach Gottes Endzeitapostel Herbert W. Armstrong mit Staatsoberhäuptern  
auf der ganzen Welt und verkündete die gute Nachricht vom kommenden Reich Gottes. Herbert  

Armstrong (rechts) besucht den ägyptischen Präsidenten Hosni Mubarak im Jahr 1983.
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lehren ihrerseits die Mitglieder von Gottes einziger 
wahrer Kirche diese Lehren am Sabbat in Gemeinden 
von Gleichgesinnten in vielen Ländern der Welt!

funKtion der  
einZelnen mitglieder

1. Besteht die Kirche Gottes aus den einzelnen Mit-
gliedern, die Teil des „Leibes Christi“ sind? 1. Korin-
ther 12, 27. Hat die Kirche, wie der menschliche Kör-
per, viele Glieder? Verse 12-14. Ist jedes Glied innerhalb 
des einen Leibes wichtig? Verse 18-25.

kommentar: Wir haben gesehen, dass die Kir-
che aus den gezeugten Kindern Gottes besteht, die 

der Vater aus der Welt herausgerufen hat. Sie ist der 
„Leib Christi“. Sie ist der organisierte geistige Organis-
mus – die verlobte Braut Christi, die nach ihrer Auf-
erstehung zur Unsterblichkeit mit Christus verheiratet 
sein wird.

Mit der Hilfe von Gottes Heiligem Geist über-
winden die einzelnen Mitglieder der Kirche Satan, 
die Welt und sich selbst. Sie entwickeln den heiligen, 
rechtschaffenen Charakter Gottes. So qualifizieren sie 
sich dafür, mit Christus auf dem Thron der irdischen 
Regierung zu sitzen und die Völker zu regieren und 
zu lehren. Aber welche konkreten Aufgaben haben die 
Mitglieder der Kirche heute?
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Wie wir gelernt haben, ist die Verkündigung der gu-
ten Nachricht vom kommenden Reich Gottes und die 

„Ernährung“ der Mitglieder eine doppelte Funktion der 
Kirche.

Das einzelne Laienmitglied hat eine wichtige Rol-
le in einer dieser Funktionen: das Evangelium in der 
Welt zu verkünden. Aber wie? Sicherlich nicht, in-
dem er persönlich die Botschaft Christi in seiner Ge-
meinde oder in der Welt verkündet. Das tun in erster 
Linie die Apostel und Propheten, in gewissem Maße 
die Evangelisten und in geringerem Maße in den Ge-
meinden die Pastoren. (Die Hauptaufgabe eines Pas-
tors ist, wie bereits erwähnt, die Aufsicht über eine 
örtliche Gemeinde und die Verkündigung in dieser 
Gemeinde).

Herr Flurry, Generalpastor der Philadelphia Kir-
che Gottes, sagt mit Nachdruck, dass er als heutiger 
Apostel Christi und die Evangelisten, Pastoren und Äl-
testen das Werk Gottes ohne die treue Unterstützung 
und ständige Ermutigung der Laienmitglieder nicht 
weiterführen könnten.

Auch das einzelne Laienmitglied kann ohne die 
Funktionen der Predigerschaft nicht den heiligen, ge-
rechten und vollkommenen Charakter Gottes in sich 
entwickeln und aufbauen. All diese verschiedenen 
Glieder, die Gott in Seiner Kirche eingesetzt hat, sind 
voneinander abhängig  –  gegenseitig abhängig. Sie 
bilden ein TEAM, einen organisierten geistlichen Or-
ganismus, der sich von jeder weltlichen Organisation 
unterscheidet!

Wie genau funktioniert diese gegenseitige  
Abhängigkeit?

Im Allgemeinen kostet der gesamte Betrieb der 
Kirche in dieser Welt des  21. Jahrhunderts Geld. 
Einrichtungen und Methoden, die es in der Welt 
des ersten Jahrhunderts nicht gab – wie Fernsehen, 
Radio, Internet und Printmedien –  stehen der Kir-
che für die Erfüllung ihres Auftrags zur Verfügung. 
Ohne den Zehnten und die großzügigen freiwilli-
gen Spenden der Laienmitglieder könnte der Auf-
trag der Kirche in der heutigen Welt nicht erfüllt 
werden!

Außerdem könnte das Werk Gottes ohne die in-
brünstigen und anhaltenden Gebete aller Mitglieder 
nicht vollendet werden. Und ohne die ständige Ermu-
tigung der Laienmitglieder und derer, die ihnen vor 
Ort vorstehen, könnten diejenigen, die vom Haupt-
quartier aus arbeiten, den Verfolgungen, Widerstän-
den und Prüfungen, die das Endzeitwerk Gottes mit 
sich bringt, nicht standhalten!

Umgekehrt brauchen die Laienmitglieder genauso 
dringend die Ermutigung, Lehre, Beratung und Füh-
rung durch das Hauptquartier und die örtlichen Pre-
diger. Wie schön ist die organisierte Teamarbeit in der 
Kirche Gottes!

die Kirche als  
geistliche „mutter“

Gott offenbart, dass Seine Kirche die geistige „Mut-
ter“ der vom Geist gezeugten Christen ist. Sie sind 
geistliche „Embryos“ und „Föten“  –  bereits Kinder 
Gottes, aber noch ungeboren –, weil sie noch geistlich 
wachsen, nachdem sie von Gottes Heiligem Geist 
gezeugt wurden. Die Kirche ist also Gottes geisti-
ger Organismus, der die zukünftigen Söhne Gottes, 
des Vaters, mit geistiger Nahrung versorgt und sie 
in ihrem rechtschaffenen Charakter ausbildet und  
entwickelt!

Lassen Sie uns diese wunderbare Wahrheit voll-
ständig verstehen. Sehen wir uns an, wie die menschli-
che Fortpflanzung die geistige Fortpflanzung abbildet 
und lernen wir, welche Rolle die Kirche Gottes bei der 
Entwicklung zukünftiger Mitglieder der göttlichen 
Familie Gottes spielt.

Die menschliche Zeugung, die Zeit der Schwan-
gerschaft und schließlich die Geburt sind Formen der 
spirituellen Fortpflanzung – die Geburt in die Familie 
Gottes. Die menschliche Fortpflanzung ist ein Bild für 
die geistige Erlösung.

Alles menschliche Leben entsteht aus einem win-
zigen Ei, der Eizelle, die im Inneren der Mutter pro-
duziert wird. Aber diese Eizelle hat nur eine sehr 
begrenzte Lebensdauer. Einige Ärzte und Wissen-
schaftler sind der Meinung, dass sie nur eine Lebens-
dauer von 24 Stunden oder weniger hat, wenn sie nicht 
von einer Samenzelle aus dem Körper des Vaters be-
fruchtet wird. Wenn das Spermium in die Eizelle ein-
dringt, findet es seinen Weg zum Zellkern der Eizelle 
und verbindet sich mit ihm. Dadurch erhält die Eizelle 
Leben – physisches menschliches Leben.

Aber es ist noch kein geborenes menschliches We-
sen. Das menschliche Leben ist lediglich gezeugt wor-
den. In den ersten zwei Monaten wird es Embryo ge-
nannt. Dann, bis zur Geburt, wird es Fötus genannt. 
Dieses menschliche Leben beginnt sehr klein – so groß 
wie ein winziger Stecknadelkopf  –  und das Sperma, 
das es erzeugt, ist die kleinste Zelle im menschlichen 
Körper.

Sobald der Embryo gezeugt ist, muss er von der 
Mutter gefüttert und mit physischer Nahrung versorgt 
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werden. Durch diese physische Nahrung wächst er 
und wächst und wächst – bis er bereit ist, geboren zu 
werden, normalerweise nach neun Monaten.

Beachten Sie den verblüffenden Vergleich zwi-
schen menschlicher und geistiger Fortpflanzung. Ein 
Mensch muss von einem menschlichen Vater gezeugt 
werden. Um aus dem Geist Gottes wiedergeboren zu 
werden, muss man zuerst von seinem geistigen Va-
ter, dem allmächtigen Gott, gezeugt werden! Lassen Sie 
uns diese erstaunliche Wahrheit begreifen.

1. Vermittelt der Geist Gottes einem Menschen das 
göttliche Leben und die göttliche Natur, wenn Er von 
Gott, dem Vater, gezeugt wird? 2. Petrus 1,  4. Aber 
wie viel von Gottes Geist erhält man, wenn man geist-
lich gezeugt wird? 2. Korinther 5, 5. Ist jemand, der 
so gezeugt wurde, ein buchstäbliches Kind Gottes?  
Römer 8, 16; 1. Johannes 3, 1-2.

kommentar: Jeder erwachsene Mensch ist in geisti-
ger Hinsicht ein „Ei“ oder eine „Eizelle“. In dieser geis-
tigen Eizelle befindet sich ein Kern, der menschliche 
Verstand mit seinem menschlichen Geist. Diese „Ei-
zelle“ hat eine sehr begrenzte Lebensspanne – durch-
schnittlich etwa 70 Jahre – im Vergleich zum ewigen 
Leben. Aber geistiges, göttliches, unsterbliches Leben 
kann ihr von Gott dem Vater verliehen werden.

So wie das physische männliche Sperma seinen Weg 
zum Zellkern in der Eizelle findet und sich mit ihm ver-
eint, so dringt ein sehr kleines Maß von Gottes Geist 
in den Menschen ein und verbindet sich mit ihm! Dies 
geschieht nach dem Empfang des Heiligen Geistes, 
nach echter Reue, der Taufe und der Handauflegung 
durch einen wahren Prediger Gottes.

Wer so vom Geist Gottes gezeugt wurde, ist jetzt 
ein „Baby in Christus“ (1. Korinther 3, 1). Er ist bereits 
ein Kind Gottes, obwohl er noch nicht geboren ist. In 
direkter Analogie dazu ist der Embryo im Mutterleib 
bereits das Kind seiner Eltern, obwohl er noch nicht 
geboren ist.

Ein geistgezeugtes Kind Gottes hat jetzt die Gegen-
wart des ewigen Lebens – Gottes Leben – durch Got-
tes Geist. Aber es ist noch kein unsterbliches Geist-
wesen, noch nicht von Gott geboren, noch kein Erbe 
und Besitzer, sondern lediglich ein „Anwärter“ mit 
Christus (Römer 8, 17). Das göttliche Leben Gottes 
ist lediglich gezeugt worden.

Dieses göttliche Leben und der göttliche Charakter 
fangen in einem Menschen so klein an, dass es zweifel-
haft ist, ob viel davon zu sehen ist – außer dem Glühen 
der Ekstase der geistigen „Romantik“, die man in der 

„ersten Liebe“ der Bekehrung ausstrahlen mag, geistig 

gesprochen. Aber was das spirituelle Wissen und den 
entwickelten rechtschaffenen Charakter angeht, ist 
noch nicht viel zu sehen.

Sobald wir geistig gezeugt sind, sind wir lediglich 
ein geistiger „Embryo“. Jetzt müssen wir mit geisti-
ger Nahrung gefüttert und genährt werden, damit 
wir geistig wachsen können! Jesus sagte, dass der 
Mensch nicht vom Brot (physischer Nahrung) allein 
leben soll, sondern von jedem Wort Gottes (geistli-
cher Nahrung)! Das nehmen wir aus der Bibel auf. 
Wir trinken auch von diesem geistigen Wissen und 
entwickeln Gottes gerechten Charakter durch den 
persönlichen, intimen, täglichen Kontakt mit Gott 
durch das Gebet und durch die christliche Gemein-
schaft mit anderen gezeugten Kindern in Gottes Kir-
che und auch durch die geistige Lehre, die von der 
Kirche vermittelt wird!

2. Heißt Gottes Kirche das Jerusalem der Höhe, das 
himmlische Jerusalem? Hebräer 12, 22-23. Wie wird 
die Kirche Gottes  –  das himmlische Jerusalem  –  in 
Galater 4, 26 noch genannt?

kommentar: Am Anfang von Galater 4, Vers 22, 
steht eine Allegorie über die beiden Bündnisse – den 
Alten Bund, der mit dem Volk Israel am Berg Sinai 
geschlossen wurde, und den Neuen Bund, der mit der 
geistlichen Kirche Christi bei Seiner Wiederkunft ge-
schlossen wird, wie wir in Lektion 21 gelernt haben. In 
dieser Allegorie wird die Kirche als „unser aller Mut-
ter“ bezeichnet, d.h. als Mutter derer, die zur Kirche  
Gottes gehören.

Beachten Sie die genaue Parallele zwischen der geist-
lichen und der menschlichen Fortpflanzung! Die Kir-
che ist die geistige Mutter ihrer Mitglieder – so 
wie eine menschliche Mutter die Mutter ihres gezeug-
ten, aber ungeborenen Kindes ist. Und der physische 
Embryo wird physisch durch die Mutter ernährt.

3. Hat Gott seine berufenen und auserwählten Pre-
diger in Seiner Kirche eingesetzt, um die Mitglieder zu 
ernähren, damit sie geistlich wachsen? 1. Petrus 5, 1-2; 
Epheser 4, 11-13.

kommentar: Die menschliche Mutter trägt ihr un-
geborenes Kind in dem Teil ihres Körpers, in dem sie 
es am besten vor körperlichen Schäden schützen kann; 
und dieser Schutz ist Teil ihrer Funktion, ebenso wie 
das ungeborene Kind zu ernähren. Ebenso ernährt die 
Kirche durch das Wirken Christi die ungeborenen 
Kinder Gottes geistig  –  sie unterrichtet, lehrt, berät 
und schützt sie vor geistigem Schaden!

4. So wie der körperliche Embryo und dann der 
Fötus körperlich wachsen muss, bis er groß genug 
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ist, um geboren zu werden, muss auch der geistge-
borene Christ in der Gnade und in der Erkenntnis 
Christi wachsen?  2. Petrus  3,  18. Muss er in diesem 
Leben überwinden und geistlichen Charakter entwi-
ckeln, um in das Reich Gottes geboren zu werden?  
Offenbarung 21, 7.

kommentar: So wie der physische Embryo allmäh-
lich die Organe, Merkmale und Eigenschaften eines 
Menschen entwickelt, so muss auch der geistgebore-
ne Christ allmählich den gerechten Charakter Gottes 
entwickeln – Liebe, Glaube, Geduld, Sanftmut, Mä-
ßigung usw. (Galater 5, 22-23). Er oder sie muss nach 
dem Wort Gottes leben und es tun! Und es ist die Auf-
gabe der Kirche – als geistliche „Mutter“ der Christen 
in ihr –, bei der Entwicklung eines heiligen, gerech-
ten und vollkommenen gottgefälligen Charakters in 
denen zu helfen, die Gott berufen und Seiner Kirche  
hinzugefügt hat.

Dann, zu Gottes Zeit, wird das gezeugte Kind 
Gottes durch eine Auferstehung oder durch einen 

augenblicklichen Wechsel zur Unsterblichkeit bei 
Christi Ankunft (Römer 8, 11; 1. Korinther 15, 49-53;  
1. Thessalonicher 4, 16-17) von Gott geboren werden – in 
das Königreich oder die Familie Gottes eintreten!

5. Wird jemand, der so wiedergeboren wird, aus 
Geist bestehen, so wie Gott Geist ist? Johannes 3, 
5-8; 4, 24.

kommentar: Wie wunderbar die menschliche 
Fortpflanzung die geistige Fortpflanzung in Gottes 
Familie abbildet! Doch durch seine Täuschungen hat 
Satan die Menschheit für die Tatsache blind gemacht, 
dass wir als Individuen geboren werden können, die 
aus dem Geist bestehen  –  als Teil dieser göttlichen 
Familie  –  als Teil des Reiches Gottes, dessen 
Embryonalform die Kirche jetzt ist!

errettung ausserhalb  
der Kirche gottes?

Kann ein Mensch außerhalb von Gottes einziger 
wahrer Kirche  –  der „Mutter“ seiner geistgezeugten 
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Kinder, durch die sie mit geistiger Nahrung versorgt 
werden – die Erlösung empfangen? Was sagt die Bibel 
dazu?

Jesus Christus sagte: „ich meine Gemeinde bau-
en“ (Matthäus  16,  18). Er sagte nicht: „Ich werde 
Dutzende von verschiedenen Gruppen oder Kirchen 
gründen.“ In der Bibel gibt es keine Aufzeichnungen 
darüber, dass Jesus zwei, drei, ein Dutzend oder viel-
leicht mehrere hundert Kirchen oder Religionen mit 
unterschiedlichen Lehren und Glaubensvorstellungen 
gegründet hat.

Jesus kam, um nur EINE Kirche zu bauen! 
(Epheser 4, 4). Und die eine und einzige Kirche, von 
der Jesus sagte, dass Er sie bauen würde, begann im 
Jahre  31  n. Chr. mit der Ausgießung des Heiligen 
Geistes auf die Jünger, die „beieinander an einem Ort“ 
versammelt waren (Apostelgeschichte 2, 1).

Die Mitglieder der Kirche Gottes entscheiden 
nicht einfach, dass sie Seiner Kirche „beitreten“ 
möchten, entscheiden, was sie glauben möchten, 
und beginnen, die Gottesdienste zu besuchen. Es 
ist Gott, der einen Menschen beruft und ihm 
Reue gewährt (Johannes  6,  44; Römer  2,  4), und 
neue Mitglieder werden der Kirche Gottes nur 
dann hinzugefügt, wenn sie bereuen, getauft sind 
und Gottes Heiligen Geist empfangen haben 
(Apostelgeschichte  2,  38,  47;  1. Korinther  12,  13). 
Der reuige Gläubige wird ein gezeugtes Kind Gottes, 
wenn er die Gabe des Heiligen Geistes empfängt. 
Und er glaubt an die Lehren, die Jesus in Seiner 
Kirche verkündet hat.

Lassen Sie uns das besser verstehen.
1. Womit verglich Jesus Sich Selbst in einem 

Gleichnis? Johannes  15,  1. Und womit hat Er die 
einzelnen Mitglieder Seiner Kirche verglichen? Vers 5. 
Können die Reben ohne den Weinstock Früchte 
tragen? Verse 4-5.

kommentar: Jesus stellt Sich Selbst als den Wein-
stock dar und die Mitglieder Seiner Kirche als die 
Reben an diesem Weinstock. Beachten Sie, dass Jesus 
nicht mehrere getrennte Reben ist – er ist ein einziger 
Weinstock! Die Glieder des Leibes Christi sind die Re-
ben – aber keine vom Weinstock getrennten, isolierten 
Reben. Alle sind mit dem einen Weinstock, dem Leib 
Christi, verbunden.

2. Aber was geschieht mit den Reben, die vom 
Weinstock getrennt und abgebrochen sind – die sich 
vom Leib Christi trennen? Verse 2, 6.

kommentar: Jesus sprach zu denjenigen, die 
auserwählt waren, Apostel in Seiner Kirche zu 

sein. Er sagte ihnen, dass der Vater der Gärtner, der 
Weingärtner, ist (Vers 1). Jede Rebe dieses Weinstocks 
(der Kirche), die keine Früchte für das Reich Gottes 
trägt, schneidet der Vater ab, damit der organisierte, 
vereinte Weinstock mehr Früchte tragen kann.

Das Gleichnis Jesu ist eine ernste Warnung an 
diejenigen, die sich von Seiner Kirche abtrennen wol-
len. Sie werden aufhören zu wachsen, verdorren und 
schließlich sterben!

Nur diejenigen, die Teil der Braut sind, die sich 
bereit gemacht hat, werden bei Seiner Wiederkunft 
mit Christus verheiratet sein, wie in Lektion 21 be-
sprochen wurde. Christus wird Seine eine wahre 
Kirche heiraten – und nicht eine Ansammlung von 
uneinigen Gruppen, Konfessionen oder isolierten 
Einzelpersonen, die versuchen, Christus auf ihre 
eigene Weise zu folgen, anstatt auf Gottes Weg  
(Sprüche 14, 12).

Wenn jemand den Leib Christi verlässt und nicht 
mehr an Seinem Tun teilhaben will, hat Er Sich von 
Christus entfernt und wird kein Teil der Braut sein, 
die Ihn heiraten wird, denn Jesus Christus wird Gottes 
einzige und vereinigte Kirche heiraten!

Gott selbst hat den Heilsplan und die Methode 
festgelegt, mit der die Menschen nach ihrer geisti-
gen Zeugung geschult und darauf vorbereitet wer-
den, die geistgeborenen Gotteswesen zu werden, die 
das Reich Gottes bilden werden. Gottes göttliche 
Familie wird eine hochtrainierte und hervorragend 
organisierte Familie sein, die Gottes Muster der ge-
genseitigen Teamarbeit und Kooperation gelernt hat, 
um perfekt zusammenzuarbeiten. Sie werden die 
göttliche, das Universum regierende Familie Gottes 
werden!

Die Person, die sagt: „Ich werde mein Heil allein, 
außerhalb der Kirche, erlangen“, ist völlig getäuscht. 
Dies ist nicht die Zeit, in der die Erlösung für die 
Menschen in Satans Welt geöffnet wird. Diejenigen, 
die jetzt berufen werden, sind nicht nur zur Erlösung 
berufen. Sie sind zu einer besonderen Ausbildung be-
rufen, die nur in Gottes Kirche stattfindet. Gott wird 
bei der Auferstehung niemanden in Seine Familie auf-
nehmen, der sich jetzt weigert, Teil der Kirche zu sein, 
die eine geistliche Ausbildung erhält. Deshalb ist es 
für diejenigen, die jetzt berufen und von Gott gezeugt 
sind, so wichtig, zu wachsen und zu überwinden und 
der Regierung Gottes in Seiner Kirche treu und gehor-
sam zu sein – denn die Kirche ist in der Tat das König-
reich Gottes im Embryo, das bald vom Geist Gottes 
geboren wird!
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ZusätZliche leKtüre 
für diese leKtion

Die obige Literatur steht im Zusammenhang  
mit dem Thema dieser Lektion und ist eine  

sehr empfehlenswerte Lektüre.

WIR HABEN  
ALLES AUSPROBIERT

In der gesamten Geschichte der Menschheit 
haben wir keine einzige Regierung gefunden, 
die den Menschen wirklich dient. Die ganze 
Welt befindet sich in einer Krise, und das 
Hauptproblem ist die Regierung.

Bald werden wir eine Regierung auf der 
Erde sehen, die funktioniert. Werfen Sie 
einen genaueren Blick auf Gottes Regierung 
und sehen Sie, wie töricht die Menschheit 
in den letzten 6000 Jahren gewesen ist, 
weil sie Gottes Weg abgelehnt hat. Fordern 
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Gottes 
Familienregierung an.


